
DIGITALISIERUNG –
DIE ZUKUNFT IN DER BAUBRANCHE
Mit unserem Leistungsspektrum unterstützen wir Sie dabei



mikGTSBau

Eine Anwendung-
Viele Möglichkeiten

Fahrzeug- und gerätespezifisches Tracking

Transport Planung / Dispo

Aufträge 

ALOMA -

(Asphalt und 
Logistik 

Management)

ELOMA –

(Erdbau- und 
Logistik 

Management)

Hoch- /Tiefbau

Reporting

Schnittstellen



Grundfunktion 
Telematikmodule

• 2 digitale Eingänge
• 1 analoger Eingang
• 1 digitaler Ausgang
• Bewegungssensor mit 

Schockerkennung
• Anschluss für 

Fahrererkennung
• RS232-Schnittstelle
• 1 x 1-wire Input

Telematikmodule
AVL 2 A9 IPEX A11 A9 Trix

• K-Line für Echtzeit Fahrerdaten

• Anschluss für digitalen Tacho für Remote Download (RDL) 
von Fahrerdaten

Schutzklasse IP 67 K

1 x 1-wire Input

•2 x CAN Datenbus

• 5 x serieller Anschluss

• 4 x Multi-Purpose Input 
(analog oder digital)

• 2 x Impulszähler-
Eingänge

•6 x Digitale Eingänge

• 2 x OC/Digitale 
Ausgänge

• 1x K-line Input

• 1 x 1-wire Input

• Internes BLE-Modul

Externe 
Antenne 
möglich

Module als 4G verfügbar

Robust !!!

Ø 1000 Einheiten 
verbaut

Ø In Gel gelagert auch 
bei Rüttelplatten im 

Einsatz

FMT 100

FMB 003

Internes BLE-Modul

OBD2-Stecker

Günstige Tracker



Ortung von:

• Containern  
• Bauwagen
• Güterwaggons ohne eigene 

Stromversorgung 
• Schwerem Gerät (z.B. 

Baugewerbe; Industrie) 
• Anhängern und Wechselbrücken
• Jeglichen Wertgegenständen mit 

langer Lebensdauer

Langzeittracker Picotrack

Solar



Info für den Fahrer

• Auftrag
• Ziel und exakte Position auf 

der Baustelle
• Kontaktdaten Baustelle
• Abholort

Digitale Infos zu LKW 
durch Telematik

• Aktuelle Position
• Gefahrene Strecke
• Restlenkzeiten
• RDL
• Ladungsstatus
• Auftragsstatus
• Digitaler Lieferschein
• Abrechnungsdaten

Flottenmanagement



Remote Download

• Zyklischer Download von 
Fahrer- und Fahrzeugdaten in 
Form von ddd-Files auf den 
Firmenrechner.

Flottenmanagement



Digitale 
Infos zu LKW

• Aktuelle Position
• Gefahrene Strecke
• Restlenkzeit
• RDL
• Ladestatus

Planung und Disposition

Disposition

• Übersicht alle Fahrzeuge 
und Maschinen

• Übersicht 
Subunternehmer incl. 
Kontaktdaten

• Übersicht Restlenkzeiten
• Maschinenverfügbarkeit
• Freigabeanforderung an 

Subunternehmer
• Fahrzeug- und 

Gerätestatus
• Karte mit Ansicht von 

Einschränkungen und 
Stau



Einzelnes 
Fahrzeug

• Aktuelle Position
• Aktueller Status
• Gefahrene Strecke
• Details über 

Betriebszustand
• Historie
• Fahrzeug in Kostenstelle 

/ Geozone

Planung und Disposition

Disposition

• Übersicht alle Fahrzeuge 
und Maschinen

• Übersicht 
Subunternehmer incl. 
Kontaktdaten

• Übersicht Restlenkzeiten
• Maschinenverfügbarkeit
• Freigabeanforderung
• Geschwindigkeit
• Details zu Lenkzeiten



Digitale Infos 
zu Baumaschinen 
durch Telematik

• Aktuelle Position
• Gefahrene Strecke
• Effizienz (Last / Leerlauf)
• Betriebsstunden
• Wartungsinterwall
• Nutzungsübersicht / 

Verfügbarkeit
• Laufleistung
• Abrechnungsdaten je 

Kostenstelle

FLOTTENMANAGEMENT



Digitale 
Infos zu LKW

• Aktuelle Position
• Gefahrene Strecke
• Restlenkzeit
• RDL
• Ladestatus

Flottenmanagement

Fahrzeug-
gruppe

• Aktuelle Position
• Fahrzeug steht in 

Kostenstelle / 
Geozone

• Fahrtrichtung
• Status (steht, fährt, 

parkt)
• Karte mit Stau, 

Vermeidungen
oder 
Satellitenansicht



Flottenmanagement

Einzelnes 
Fahrzeug

• Aktuelle Position
• Aktueller Status
• Gefahrene Strecke
• Details über 

Betriebszustand
• Historie
• Fahrzeug in 

Kostenstelle / 
Geozone

• Fahrtrichtung
• Status (steht, fährt, 

parkt)



Digitale Infos zu 
„Light Equipment“ 
durch Beacon und 
Handy-App

• letzte Position
• Bewegungshistorie
• Abrechnungsdaten je 

Kostenstelle

Gerätemanagement



Ortung von:

• Geräten  
• Maschinen
• Anbauteilen
• Werkzeugen
• Stromverteiler

Gerätetracking mit Beacon

Hub Beacon Identifikation

Reichweite bis 
100 Meter

Outdoor
1) Laufzeit bei 10 sec = 10 Jahre
2 ) Laufzeit bei 10 sec = 63 Jahre A11 und Mobile 

Geräte Android 11

1

2
Beacon haben kein GPS, sondern senden 
an Empfänger wie Handys, GPS-Tracker 
oder Hub´s.

Die Empfänger senden Infos über den 
letzten Aufenthaltsort des Gerätes.



Gerätetracking



Einfach von Fahrzeuggruppen auf 
Geräte umschalten und sehen, was 
auf der Baustelle steht.

Geräteauswertungen je 
Tag/Kostenstelle möglich

Gerätetracking





Je Fahrzeug und Gerätegruppe 
stehen sämtliche Dokumente zum 
Download bereit.

Dokumente können pro Gerät 
ausgefüllt und hinterlegt werden.

Prüfprotokoll je Fahrzeug- / 
Gerätegruppe



Befähigte Person lädt sich das 
Dokument am PC, führt die Prüfung 
durch, scannt das Dokument und 
lädt das wieder hoch. Der 
Prüfbericht liegt dann digital vor.

Somit kann jeder Berechtigte auch 
spontan bei einer Prüfung auf der 
Baustelle die erforderlichen 
Dokumente digital vorzeigen.

UVV-Vorlagen

Variante 2, PDF mit Eingabefelder:
Befähigte Person öffnet das Dokument via PC, Tablet oder Handy, füllt dort das 
PDF aus. Kopfzeilen können da schon vorgefüllt sein.
Die Person füllt das Formular elektronisch aus und das PDF wird mit den Inhalten 
gespeichert.
Der Aufwand ist, dass die ganzen PDF umgewandelt werden. Trotzdem ist das ein 
schneller Weg und die Kosten für die Umwandlung der PDF hält sich in Grenzen, 
denn die Aufgabe kann von Hilfskräften durchgeführt werden.



In mikGTSBau können unterschiedlichste ID´s in einem System verwaltet werden

Inventurnummer: 123456



Digitale Infos 
zu Container 
durch Telematik 
und RFID

• Aktuelle Position der 
Container

• Gefahrene Strecke
• Nutzungsübersicht / 

Verfügbarkeit
• Abrechnungsdaten auf 

Kostenstelle je Tag / Stunden
• Nachweise für z.B. 

Entsorgung

Containertracking



Digitale 
Infos zu LKW

• Aktuelle Position
• Gefahrene Strecke
• Restlenkzeit
• RDL
• Ladestatus

CONTAINERTRACKING

Geräte-
gruppe

• letzte Position
• Bewegungshistorie
• Abrechnungsdaten 

je Kostenstelle
• Filter auf 

Gerätegruppen



Reporting 
Beispiel 
Einsatzbericht 
für Geräte/ 
Container

Für Berichte steht die Ausgabe als 
HTML, CSV, XLS oder PDF zur 
Verfügung.

Die Berichte können auf Zeitraum 
und Kostenstelle gefiltert werden.



Digitale 
Infos zu LKW

• Aktuelle Position
• Gefahrene Strecke
• Restlenkzeit
• RDL
• Ladestatus

Vermietung

GPS-Tracking 
auch für Mieter

Transparenz über Fahrzeug- und 
Maschinennutzung auch für Mieter

Reduzierter Funktionsumfang für 
Mieter, der intuitiv bedienbar ist 



Digitale 
Infos zu LKW

• Aktuelle Position
• Gefahrene Strecke
• Restlenkzeit
• RDL
• Ladestatus

Vermietung

Mieter einfach 
Zugang 
verschaffen

Bei der Vermietung die Kundendaten 
eingeben, Fahrzeug oder Maschinen 
auswählen und den Link zusenden.

Ab dann haben Kunden Zugriff auf 
die Trackingdaten



Digitale 
Infos zu LKW

• Aktuelle Position
• Gefahrene Strecke
• Restlenkzeit
• RDL
• Ladestatus

ALOMA

Asphalt
und Logistik 
Management

ALOMA ist ein Werkzeug für 
Bauleiter, Poliere, Mischmeister und 
Disponenten.

Über einfache Workflows lässt sich 
der Prozess rund um Asphalt und 
Baustellenorganisation steuern.

Beim Asphalteinbau stehen auf der 
Baustelle Informationen über 
Materialzulauf, Menge und 
Wartezeiten in Echtzeit zur 
Verfügung.



Digitale Bausteine 

Eine Anwendung-
Viele Möglichkeiten

ALOMA -

Asphalt und Logistik Management

Auftragsübersicht 
für Mischanlage

Auftragsverwaltung 
und Aufträge an 

LKW-Fahrer

Gerätebestellung Materialbestellung Mischgutbestellung

Fahrzeug- und 
Maschinenplanung

Reporting

Schnittstellen

Zentrales 
Baustellenblatt

Automatische Info 
an Poliere

Einbindung von 
Subunternehmern

Abwicklung von Leistungsfahrten



Prozessbeschreibung 

Auftrag –
Baustellen-
organisation

Vereinfachte Darstellung vom 
Anlegen eines Auftrages bis zur 
Organisation einer Asphaltbaustelle

Rollenbasierte Informationen für:
• Sekretariat
• Asphaltbauleiter
• Bauleiter
• Polier
• Disponent
• Mischmeister
• LKW-Fahrer
• Subunternehmer
• LKW-Fahrer der 

Subunternehmer

Ausschnitt eines 
ProzessesKostenstelle 

anlegen



Baustelle anlegen
Bauleiter / 
Sekretariat

Einfache und schnelle Möglichkeit 
eine Baustelle in mikGTSBau
anzulegen.

Die Verantwortlichen werden gem. 
der Rolle im Unternehmen 
zugewiesen.

Die Funktionen für Bauleiter sind 
mobil optimiert, damit diese auch 
von unterwegs einwirken können.



Für alle Beteiligten
Das Baustellenblatt ist die zentrale 
Information für alle Beteiligten.
Über Workflows werden Bestellungen 
durchgeführt und alle beteiligten Personen 
gemäß Prozessbeschreibung automatisch 
informiert.

Baustellenblatt



Prozesse 

MaterialbestellungMaterialbestellung
Für Bauleiter

Benötigte Materialien für die 
Baustelle werden in einer 
Auswahlmaske angeboten.

Die Bestellung wird auf dem 
Baustellenblatt dokumentiert und 
gem. Prozessbeschreibung hat der 
Polier dafür zu sorgen, dass die 
Materialien mitgenommen werden.

Zur Pflege der Materialien steht 
eine Adminfunktion zur Verfügung.



Prozesse 

Geräte BestellungGerätebestellung
Für Bauleiter

Benötigte Geräte / Maschinen für 
die Baustelle werden in einer 
Auswahlmaske angeboten.

Die Reservierung wird auf dem 
Baustellenblatt dokumentiert und 
gemäß Prozessbeschreibung eine 
Transportanfrage erstellt.

Der Disponent sieht in der 
Fahrzeug- und Geräteübersicht die 
offenen Anfragen und hat dafür zu 
sorgen, dass die Geräte umgesetzt 
werden.

Später wird daraus der 
Transportauftrag für den Fahrer 
generiert.



Mischgutbestellung
Für Bauleiter

In der Mischgutbestellung steht je 
Mischanlage das Sortenverzeichnis 
als Auswahl zur Verfügung.

Die Bestellung kann gleichzeitig 
über mehrere Materialien und 
Mischanlagen verfügen.

Mit Abschluss der Bestellung wird 
der Mischmeister zusätzlich per 
Email über die Bestellung 
informiert.

Gleichzeitig können alle 
Bestellungen zentral eingesehen 
werden.



Prozesse 

LKW BestellungGeräte BestellungFahrzeugbestellung
Für Bauleiter 
und Disponenten

Der Bauleiter ist mit der 
Fahrzeugbestellung fertig, wenn 
Mischanlage, Anzahl und Typ LKW 
und die Taktung eingegeben wurde.

Bei Leistungsfahrten sind die 
Preise auf einer weiteren Maske 
einzugeben.

Der Disponent arbeitet in der 
Maske weiter und weist den 
Startzeiten eigene oder LKW von 
Subunternehmer zu.

Eigene und Fahrer der 
Subunternehmer werden aus 
mikGTSBau informiert.



Prozesse 

LKW BestellungGeräte BestellungSimulation Transport, 
Einbau und Wartezeiten

Für Bauleiter

mikGTSBau greift auf eine Vielzahl 
von Daten, Schnittstellen und 
Informationen zurück.

Transportzeiten werden nach dem 
zu erwartendem Verkehr 
berechnet.

Mittels Grafiken können Bauleiter 
auf einen Blick die Planzeiten für 
Materialverfügbarkeit, Einbauzeiten 
und Wartezeiten einsehen.

Bei der Planung werden auch Anomalien, unterschiedliche Fertigergeschwindigkeiten und diverse sich 
ändernde Variablen berücksichtigt. Hier hat der Bauleiter schon im Vorfeld die Möglichkeit, mit 
ALOMA die Taklung zu verändern, sodass die Wartezeit im Rahmen bleibt.



Prozesse 

Übersicht Mischgut- und 
Fahrzeugbestellung

Für 
Mischmeister, 
Disponenten und 
Bauleiter

Die Mischgut-Wochenübersicht 
zeigt den Gesamtbedarf je 
Mischanlage und die Anzahl der 
benötigten LKW.

Dadurch ist ersichtlich, ob die 
Kapazität der Mischanlagen 
ausreicht oder ob zeitliche 
Verschiebungen notwendig sind.

Das „OK“ zeigt, dass der Disponent 
die LKW-Bestellung bereits 
veranlasst hat.



Prozesse 

Mischgutbestellung 
Tagesansicht

Für Mischmeister

In der Tagesansicht sieht der 
Mischmeister was bestellt wurde, 
wer kommt und wer welche 
Taktung hat.

Auf dem Mischanlagenmonitor 
werden die Planzeiten angezeigt 
und durch die GPS-Tracker in den 
LKWs sieht der Mischmeister auch, 
wo sich die LKW gerade befinden.



Prozesse 

Kolonnenmonitor
Für Bauleiter

Im Kolonnenmonitor ist die 
Auslastung und auch Verfügbarkeit 
der Kolonnen zu sehen.

Planungen lassen sich einfach 
verschieben.



Prozesse 

Fahrzeug- und 
Geräteübersicht

Für Disponenten

Neben dem Dispomonitor ist die 
Fahrzeugansicht ein zentrales 
Arbeitsmittel für den Disponenten.

Hier laufen alle Fahrzeug- und 
Geräteanforderungen zusammen.

Der Disponent sieht neue 
Transportaufträge (Gelb), was 
erledigt ist und wo Geräte noch 
umgesetzt werden (Blau).

Ferner weißt er hier die LKW zu 
Kennzeichen zu und informiert die 
Fahrer über ihren Einsatz. 



Prozesse 

Transportaufträge
Für Disponenten 
und Fahrer

Neben der Fahrzeug- und 
Geräteübersicht ist hier ersichtlich, 
was noch transportiert werden 
muss oder schon erledigt ist.

Hier könnten Transportaufträge 
auch geändert und anderen 
Fahrern zugewiesen werden.

Transportaufträge landen bei 
Fahrern auf einer App.

Die Fahrer sehen die aktuelle 
Position der Geräte und auch die 
Position auf der Baustelle, wohin 
das Gerät soll.



Digitale 
Infos zu LKW

• Aktuelle Position
• Gefahrene Strecke
• Restlenkzeit
• RDL
• Ladestatus

Digitale Lieferscheine

Waagenanbindung

Sobald eine Wiegung durchgeführt 
wurde, wird ein digitaler Lieferschein 
erzeugt und an mikGTSBau übertragen.

Der digitale Lieferschein wird bis zum 
Abschluss des Einbaus um weitere 
Informationen angereichert und steht 
für alle Beteiligten zentral zur 
Verfügung.

Rollenbasierte Informationen für:
• Abrechnung
• Bauleiter
• Polier
• Mischmeister
• LKW-Fahrer
• Subunternehmer
• LKW-Fahrer der Subunternehmer



Wertschöpfung 
Digitaler 
Lieferschein

Der digitale Lieferschein steht ab 
Erstellung allen Beteiligten in 
Echtzeit zur Verfügung, wird 
permanent um Informationen 
ergänzt und bietet die Grundlage 
für die Abrechnung.

Durch Workflows und Rollen steht 
dem digitalen Rechnungsprozess 
nichts mehr im Wege.

ALOMA

Disponent
Asphaltbauleiter

Polier

Mischmeister

Subunternehmer Buchhaltung

Rechenzentrum



Prozesse 

ALOMA auf der Baustelle

Für Poliere und 
Techniker

Der digitale Lieferschein kündigt 
die Lieferung auf der Baustelle an.

Durch die Digitalisierung werden 
Lieferscheine stetig um 
Informationen angereichert, so 
dass der Polier auf die 
kontinuierliche Materialversorgung 
Einfluss nehmen kann.

Bauleiter können den Baufortschritt 
fernüberwachen und die Daten 
liegen für Abrechnung und 
zukünftige Planungen zugrunde.



Prozesse 

ALOMA auf der Baustelle

Echtzeitinformat
ionen Poliere 
und Techniker

Mit einem Mausklick ist in Echtzeit 
zu sehen, was verbaut ist und wie 
der Materialzufluss unter 
Berücksichtigung aller Verfügbaren 
Informationen aus GPS-Tracking, 
Waagenanbindung, Lenkzeiten 
usw., zu erwarten ist.



Prozesse 

ALOMA auf der Baustelle

Mischgutrestmengen-
ermittlung

Mit ALOMA stehen jederzeit 
Informationen in Echtzeit zur 
Verfügung, mit denen der Polier 
Soll- und Ist-Einbau vergleichen 
kann.

Tritt eines der Ereignisse ein, dann 
wird der Polier mit Informationen 
versorgt um eine Entscheidung für 
die Mischgut Restmenge zu treffen. 

Bestellt – Sicherheitsabschlag – Transportkapazität    = Zeitpunkt für Mischgutrestmengenermittlung 
Vorletzter LKW verlässt AMA          = Zeitpunkt für Mischgutrestmengenermittlung
Berechnete Einbauendzeit - DRuZ = Zeitpunkt für Mischgutrestmengenermittlung

Manuelle gesetzte GPS-Position erreicht = Bestellt – Manuell eingegebenen Restbedarf
= Zeitpunkt Mischgutrestmengenermittlung

DRuZ = Durchschnittliche Rundenzeit

Ereignisgesteuerte Erinnerung zur Mischgutrestmengenermittlung: 



Prozesse 

ALOMA Auswertung
Für Bauleiter, 
Abrechnung und 
Subunternehmer

In dieser Auswertung sind die 
Lieferscheine ergänzt um 
Ankunfts– und Abfahrzeiten von 
Mischanlage und Baustelle, um 
Warte- und Umlaufzeiten und um 
Preise.

Zeitstempel werden durch GPS und 
Geozonen automatisch generiert.
Wird das System manuell bedient, 
ist ersichtlich welche Person den 
Zeitstempel gesetzt hat.

Bei Leistungsfahrten ist diese 
Auswertung die Grundlage zur 
Abrechnung.



ALOMA Auswertung als PDF, Manuelle Eingaben werden mit angezeigt
QR-Code der bei Prüfung direkt die Auswertung aufruft



Digitale 
Infos zu LKW

• Aktuelle Position
• Gefahrene Strecke
• Restlenkzeit
• RDL
• Ladestatus

ELOMA

Erdbau und 
Logistik 
Management

Über zwei Geozonen und bei allen 
LKW, die mit GPS-Trackern 
ausgestattet sind, werden Runden 
aufgezeichnet und der Fortschritt 
des Aushubs dokumentiert.

Rollenbasierte Informationen für:
• Abrechnung
• Bauleiter
• LKW-Fahrer
• Subunternehmer
• LKW-Fahrer der Subunternehmer



ELOMA auf der Baustelle 

Für Bauleiter 
und Disponenten

In ELOMA werden automatische 
Lieferscheine generiert, wenn eine 
abgebende Geozone verlassen 
wird.

Durch den Ein- und Austritt von 
abgebender und empfangender 
Geozone werden Zeiten ermittelt 
und Hochrechnungen in m³ und 
Tonnen erstellt.

Durch diese Technik ist der 
Fortschritt von der Ferne einsehbar 
und jede Fahrt nachweisbar.



Reporting 
Individuell je 
Berechtigung

Die Berichte in mikGTSBau
verknüpfen Plandaten, Ist-Daten, 
Trackingdaten und Lieferscheine.

Durch die Kombination der Daten 
können Abrechnungen je 
Kostenstelle, je Fahrzeug und je 
Zeitraum ausgewertet werden.



Reporting 
Beispiel 
Einsatzbericht

Für Berichte steht die Ausgabe als 
HTML, CSV, XLS und PDF zur 
Verfügung.

Detailberichte können auch als 
GPX-Format ausgegeben werden.

Die Berichte können auf Zeitraum 
und Kostenstelle gefiltert werden.



Reporting 
Beispiel 
Einsatzbericht 
für Geräte

Für Berichte steht die Ausgabe als 
HTML, CSV, XLS und PDF zur 
Verfügung

Die Berichte können auf Zeitraum 
und Kostenstelle gefiltert werden.



Reporting 
Beispiel 
Wartungsbericht

Auswahl, wann TÜV, 
Sicherheitsprüfung, etc. fällig ist.



Reporting 
Beispiel 
Lieferschein-
nachweis

Lieferscheinnachweise stehen für 
Ein- und Ausgang zur Verfügung..



STOFFI 
Stoffstrom-
management

Über die Maske werden z.B. 
Haufwerke definiert, 
Abfallerzeuger, Transporteur und 
Abfallentsorger erfasst oder aus-
gewählt, die richtige Menge an 
Begleitscheine erzeugt und alle 
Beteiligten informiert.



STOFFI 
Begleitscheine

Diese werden automatisch erstellt 
und die Anzahl der fortlaufenden 
Begleitscheine anhand der Tonnen 
berechnet.



STOFFI 
Annahmestellen

In der Wochenübersicht sieht 
Annahmestelle und Auftraggeber 
den Plan / Ist Zustand.

Durch die Anbindung von Waagen 
können Liefernachweise erstellt 
werden.



Digitale 
Infos zu LKW

• Aktuelle Position
• Gefahrene Strecke
• Restlenkzeit
• RDL
• Ladestatus

Schnittstellen

Individuell und 
standardisiert

• JETBAU
• BRZ
• WEBFLEET
• API
• CSV
• REST
• SOAP
• ERP-SYSTEME
• XML
• AEMP 2.0/ISO-15143-3
• ..

.. und jede Menge individueller 
Schnittstellen



Weitere Leistungen
Für uns selbst-
verständlich 
aber trotzdem 
erwähnenswert.

.. und das ist 
lange noch nicht 
alles was die 
m.i.k. IT zu 
bieten hat.



Digitale 
Infos zu LKW

• Aktuelle Position
• Gefahrene Strecke
• Restlenkzeit
• RDL
• Ladestatus

Sie entscheiden!

Wie weit Sie mit 
uns gehen wollen



SIND SIE BEREIT FÜR
DIE DIGITALISIERUNG?

Kontaktieren Sie uns jetzt!

08031 35 23 23 0

info@mik-it.de

m.i.k. IT GmbH

Ruedorfferstr. 9 – 83022 Rosenheim
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